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Das Fehrerbeſoldungsgeſet geſcheitert

Halle 4 Mai
Am vorigen Donnerstag hat das Herrenhaus das Lehrer

beſoldungsgeſetz abgelehnt Da nun aber die Geſchäftsordnung
dieſer erſten preußiſchen Kammer den merkwürdigen Paſſus enthält
daß auch über ein abgelehntes Geſetz nochmals in zweiter Leſung
Beſchluß gefaßt werden kann ſo kam die Vorlage welche der Re
gierung dem Abgeordnetenhauſe den Vertretern der großen Städte
und auch der Lehrerſchaft ſchon ſo viel Kopfzerbrechen gemacht hat
am Sonnabend abermals auf die Tagesordnung Am Donnerstag
hatte ſich als Vertreter der Regierung nur Kultusminiſter Boſſe
eingefunden am Sonnabend ſprang aber auch noch der allezeit
redegewandte und aalglatte Finanzminiſter Miquel in die Breſche
um den gefährdeten Entwurf zu retten indeſſen vergeblich Beide
kämpften für eine verlorene Sache das Herrenhaus blieb unerbittlich
die Vorlage wurde mit großer Majorität abgelehnt und damit iſt
dieſelbe endgültig in der Form wie ſie an den preußiſchen Landtag
gelangt war begraben Daß die Regierung über kurz oder lang
einen anderen Entwurf einbringt iſt möglich ſoll derſelbe indeſſen
Gnade finden vor den Augen der Herrenhausmitglieder ſo wird
er jedenfalls ganz anders geartet ſein müſſen als der ſoeben zu
Grabe getragene

Forſcht man nach den Gründen der Ablehnung ſo muß man
auseinander halten daß letztere erfolgt iſt ſowohl ſeitens der hoch
konſervativen Herren wie ſeitens der liberalen Oberbürgermeiſter
deren bekanntlich mehrere im Herrenhauſe Sitz und Stimme haben Für
beide Kategorien ſind die Beweggründe verſchiedene geweſen DieVargemmeiſte haben gegen den Entwurf geſtimmt weil mit ſeiner

Annahme den Großſtädten ein ſehr namhafter Ausfall an Staats
geldern erwachſen wäre die ſie bisher für Pflege des Schulweſens
erhalten haben die e der Großſtädte werden ſich Das
iſt bereits in der vorigen Nummer ds Blts an dieſer Stelle aus
geführt worden keineswegs grämen daß der Entwurf ſchließli
ein ſolches Schickſal erfahren hat Es hat ſich da der ſeltene Fa
ereignet daß nicht nur die Bürgermeiſter und die Hochkonſervativen
in der Verurtheilung des Entwurfs gegen die Regierung

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Einen Moment lang beklemmte ein ängſtliches Vorgefühl ihr

Herz o hätte ſie dieſer Ahnung gefolgt Sie hatte in
hrer Kindheit die Geſchichte vom Blaubart geleſen und wie
ein Pfeil ſchoß der Gedanke daran ihr durch s Hirn

Doch ſie ſchalt ſich ſelbſt eine Thörin und die Thränen die
Reue ihres Geliebten erſchienen ihr ſo aufrichtig daß ihr gutes
Herz geneigt war ihm zu vergeben

Sie muß ſterben hatte Jack geſagt als ſein Herr ihm
alles daheim erzählt

Wohl ſchauerte Sir Frederik zuſammen wohl beklemmte
ein Krampf ſein Herz diesmal jedoch war er nicht geneigt
ſeine unglückliche Geliebte zu ſchützen wie er es vor Jahren
nit dem ſtummen Mädchen gethan Er ſah es ſelbſt ein daß
Roſa ſterben müſſe wenn er in Ruhe die Früchte ſeiner Schand
thaten genießen wolle Sie war die Einzige welche um ſein
Geheimniß wußte die einzige die ihn verderben konnte ſobald
er ſie verließ Sie ſtand zwiſchen ihm und dem Glück das
er jetzt für ſich erträumte

Nie konnte Mary ſein Weib nie er ſelbſt Beſitzer von
FalklandCaſtle werden ſo lange jenes Mädchen noch im Lichte
der Sonne wandelte Alſo ſie mußte hinab in das Reich der
Schatten hinab in all ihrer Jugend und Schönheit
ſterben

Aber wie Und wie hatte man es anzufangen daß die
Unthat nicht ans Licht kam und der Verbrecher um den Preis
dieſes ſchnöden Mordes betrogen wurde

Lange Stunden berathſchlagten Herr und Diener und als
Jack das Gemach des Kapitäns durch die geheime Thür ver
ließ welche Erſterer hatte errichten laſſen als die Villa ge
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einig zuſammen ſtanden ſondern dieſe erblichen Herrenhaus
mitglieder und eingeſeſſenen Großgrundbeſitzer haben auch
freilich ohne Dies eigentlich zu beabſichtigen den Groß
ſtädten einen namhaften Dienſt erwieſen O ſich die Großſtädte
nunmehr an s Werk machen werden ihre Lehrerbeſoldungsangelegen
heiten die in s Stocken gerathen waren wieder in Fluß zu bringen
oder ob ſie zunächſt noch einige Zeit damit zuwarten wollen läßt
ſich heute noch nicht vorher ſagen jedenfalls würden ſich die
ſtädtiſchen Lehrer falls die Kommuuen jetzt zögernder vorgingen
als noch vor Jahresfriſt zunächſt bei n Finanzminiſter Miquel
zu bedanken haben der ja ſoweit die finanzielle Seite der Vorlage
in Betracht kommt als ihr legitimer Vater gelten darf

Die Beweggründe der hochkonſervativen Großgrundbeſitzer ſind
zweierlei Art Erſtlich wollten ſie nicht wie es Graf Ziethen
unverblümt ausſprach mit dazu beitragen daß für Lehrerbeſoldungen
ſeitens des Staats mehr aufgewendet würde als bisher weil dieſe
Mehrkoſten auch von der ländlichen Bevölkerung mit aufgebracht
werden müßten Für einen jungen Lehrer monatlich 75 Mark ſei
zudem Viel zu Viel da entſtehe zu leicht die Gefahr daß er üppig
werde Der Brodkorb bleibt alſo nach wie vor in reſpektabler Höhe
hängen Nun über dieſen Standpunkt des Herrenhauſes ließe
ſich ſehr Vieles ſagen hauptſächlich in Anbetracht der traurigen
Lage in welcher a nachweislich eine ganze Anzahl von Dorf
lehrern befindet indeſſen Das würde einſtweilen keinen ſonderlichen
Zweck haben denn der beſtimmende Grund der Ablehnung
ſeitens der betreffenden Herren liegt ja doch auf einem ganz andern
Gebiet Man weiß es längſt und Graf Ziethen hat es ja auch
ges offen ausgeſprochen daß ſeine Geſinnungsgenoſſen ein bloßes

ehrerbeſoldungsgeſetz nicht wollen Was ſie wollen iſt ein voll
ſtändiges Volksſchulgeſetz und zwar ein ſolches wie es das
gar wer war Hier liegt der Kernpunkt der ganzen Angelegeneit Die Kreuzztg hat ſchon früher bevor der ſoeben al gelehnte

Entwurf ſeitens der Regierung eingebracht war dahin zielende
Andeutungensgemacht und man wird wohl annehmen dürfen daß
das Herrenhaus ſo lange nicht zu haben iſt als ihm kein Schul
geſetz vorgelegt wird das den Geiſt eines Zedlitz Kleiſt Retzow
oder Senfft Pilſach athmet Bis dahin müſſen ſich alſo die Dorf
lehrer gedulden Möglich daß darüber der Vorwärts ſeine
Freude hat

Die beiden leidtragenden Miniſter bei dem Begräbniß ſind die
Herren Miquel und Boſſe Der Letztere hat bisher im Par
lament im Großen und Ganzen gut abgeſchnitten die Ablehnung
des Beſoldungsgeſetzes iſt die erſte Niederlage von Wichtigkeit die
er erleidet Ob dieſelbe auf das fernere Verbleiben im Amte irgend
welchen Einfluß ausüben wird ſteht noch dahin unmöglich wäre
es nicht Herr Miquel der bisher im preußiſchen Landtage ungleich
erfolgreicher war als im Reichstage und gerade bei den Geſinnungs

enoſſen der Herren welche ſoeben das Beſoldungsgeſetz abgelehnthaben kann die neue Niederlage zu den übrigen legen die er im

Reichstage erlitten hat Am ſchlimmſten kommen bei der ganzen
Angelegenheit die Lehrer auf dem Lande weg ſie müſſen nun von
Neuem vertröſtet werden und die Lehrer in den großen Städten
werden von der Wendung welche die Dinge genommen auch nicht
ſonderlich erbaut ſein

kauft worden da lag auf ſeinem gebräunten Antlitz der Aus
druck teufliſcher Freude

Das große Waſſer
Jn den auf die ſeltſame Ausſprache zwiſchen zwei Liebenden

folgenden Monaten befleißigte ſich Sir Frederik gegen ſeine
Geliebte des aufmerkſamſten und zärtlichſten Benehmens

Zuweilen war er melancholiſch klagte ſich ſelbſt an und
verſprach dem Geiger nachzuforſchen um das Schickſal des un
glücklichen geblendeten Mannes zu erleichtern Dann tröſtete
die gutmüthige kleine Tänzerin ihren Geliebten noch und meinte
daß ſeine aufrichtige Reue bei Gott Vergebung erwirken werde

O hätte ſie ahnen können welch ſchändlichen Plan der
Mann in ſeinem Herzen barg den ſie völlig für ſich wieder
gewonnen wähnte

Selbſt für Karl s hinterlaſſene Tochter die vermeintliche
Erbin von FalklandCaſtle hatte der Kapitän in großmüthiger
Weiſe geſorgt indem er für das Mädchen ein Lehrgeld zahlte
wovon ihre Ausbildung und ihr Unterhalt reichlich beſtritten
werden konnte Sie wohnte bei ihrer Mutter und ſomit war
auch dieſe verſorgt

Ohne Aufſehen oder Verdacht zu erregen hatte Sir Frederik
ſeinen anderen Plan das ſtumme Mädchen betreffend gefördert
und Mary unter dem Vorgeben daß ihre Studien es er
forderten von der Kartenlegerin fortgenommen um ſie im
Hauſe des Profeſſors Wardenthal unterzubringen

Jn mancher Beziehung war ihm der Wechſel unangenehm
erſtens konnte er Mary nicht ſo oft und nicht ſo ungenirt be
ſuchen wie in Ottenring denn das ſchöne Mädchen körperlich
völlig entwickelt hatte durchaus nicht mehr das Ausſehen eines
Kindes Dann mißfiel Marys Freundſchaft mit dem Hausſohn
dem Kapitän Der junge Doktor hatte ſein Examen glän
zend beſtanden und betrieb ſeine mediziniſchen Studien voll
Eifer im Allgemeinen Krankenhauſe weiter Trotzdem aber
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Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

12 Sitzung Vormittags 11 Uhr
H Berlin 2 Mai

Haus berieth heute in zweiter Leſung das Lehrerbeſoldungs
geſetz

Oberbürgermeiſter Schneider weiſt auf das Einverſtändniß de
Hauſes in den prinzipiellen Bedenken gegen das Geſetz hin und bittet
auch heute das Geſetz ohne Kommiſſionsberathung aus der Welt zu
ſchaffen Die Verantwortung dafür daß den Lehrern nicht geholfen werde
trage die Regierung die einen anderen Weg einſchlagen möge

Kultusminiſter Boſſe weiſt auf die ſehr bedenklichen Seiten des vor
geſtrigen Beſchluſſes hin einen Geſetzentwurf abzulehnen der von der Rel in heißer Arbeit vom Abgeordneienhanſe in langer Kommiſſions

erathung geſchaffen ſei einen derartigen Weg habe das Herrenhaus noch
nie eingeſchlagen Auch die Lehrer hätten zuerſt weitergehende Wünſche

g jetzt ſeien ſie aber einmüthig für den Entwurf in der Faſſung des
lbgeordnetenhauſes Die Zumuthung daß die Regierung die Verant

Wrs für das Scheitern der Vorlage tragen ſolle weiſe er entſchieden
zurück

Profeſſor Bierling beklagt es daß der Geſetzentwurf bereits in dererſten Leſung uiedergeſtimmt ſt und beantragt das Geſetz jetzt noch in
eine genmiſſion zu verweiſen

Dieſer Antrag wird vom Präſidenten v Manteuffel und dem
Oberbürgermeiſter Struckmann als nach der Geſchäftsordnung unzuläſſig
zurückgewieſen

Finanzminiſter Miquel führt aus der Geſetzentwurf bringe endlich
den Lehrern feſte Grundlagen einer beſcheidenen Exiſtenz ſchneide
Differenzen zwiſchen Lehrern und Gemeinden ab und ſolle den Lehrern
Freizügigkeit gewähren Die Hauptwirkung des Geſetzes werde im Oſten
liegen nichtsdeſtoweniger ſeien auch die Lehrer des Weſtens dafür Nach
langen Berathungen ſei der Entwurf im Abgeordnetenhauſe gegen eineverſchwindende Min ität angenommen worden werde er nun hier a limine

abgelehnt ſo ſei das ſchwerlich der richtige Weg Vergeblich ſei es der
Regierung die e dafür zuſchieben zu wollen das Land werde
wiſſen wo ſie zu ſuchen ſei Man wünſche ein neues Geſetz aber auf
welcher Grundlage Die Rechte und Linke könnten wohl negativ aber
nicht poſitiv zuſammen ſtimmen Neue Dispoſitionsfonds könnten ge
ſchaffen werden wo bleibe dann aber die geſetzliche feſte Grundlage Die
Städte befürchteten eine Vermehrung des adminiſtrativen Eingreifens der
Geſetzentwurf wolle aber im Gegentheil eine zen Regelung ſchaffen
Jm übrigen werde die Regierung jedenfalls bei ihrem Entſchluß bleiben
den Lehrern nach Kräften zu helfen

Oberbürgermeiſter Ben der legt dar daß der Entwurf wegen der
Belaſtung der Städte wegen der Alterszulagekaſſen und wegen der grund
ſätzlich verſchiedenen Behandlung der Steuerzahler in den Städten und auf
dem Lande unannehmbar ſei Daß die Lehrer dem Entwurf zuſtimmen
der ihnen immerhin etwas bringe ſei nicht verwunderlich

Geheimer Oberfinanzrath Germar betont dem gegenüber daß die
Belaſtung des platten Landes entſprechend der Leiſtungsfähigkeit ungefähr
doppelt ſo groß ſei wie die der Städte

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion es ſagt die Berathung des S 1
der Vorlage in Verbindung mit einem Abänderungsantrag des Grafen
Zieten Schwerin

Der Antragſteller legt dar er wünſche daß ſein Antrag einer Kom
miſſion überwieſen werden möge damit auf dieſem Umwege doch eine
Kommiſſionsberathung des Geſetzes ermöglicht werde

Jn demſelben Sinne ſpricht ſich Profeſſor Dernburg aus wogegenOberbürgermeiſter Becker das Geſetz als grundſätzlich fach bekämpft und

ſich gegen Kommiſſionsberathung ausſpricht
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fand er Zeit ſich mit ſeiner holden jungen Freundin zu be
ſchäftigen

Joſeph träumte davon einſt dazu berufen zu ſein dem
ſüßen Kinde durch ſeine Kunſt die Sprache wiedergeben zu
können und alsdann mußte ja Mary das vollkommenſte weib
liche Weſen des Erdballs ſein Aber auch ohnedies hatte der
Pepi wie er im Familienkreiſe genannt wurde die Zora lieber
als alle jungen Schönheiten der Reſidenz zuſammengenommen
die da plaudern konnten wie die Elſtern und Staare

Aber wenn Sir Frederik auch zuweilen eine eiferſüchtigeRegung überkam wenn er im Wardenthalſchen Fanillenkreſe

verweilend den Verkehr der beiden ſchönen jungen Leute be
obachtete ſo tröſtete er ſich gleich darauf mit der Erwägung
daß Mary ja noch ein Kind ſei in ihrem Fühlen und in ihrem
Weſen War ſie aber erſt zur Jungfrau erblüht dann ſollte
ſie ihm angehören ihm allein Ehe dieſes begehrenswerthe
Ziel indeſſen erreicht war mußte noch viel Schlimmes ge
ſchehen

Wie ein dunkler Abgrund lag es trennend zwiſchen Frederik
und ſeinem erſehnten Glück und er beſchloß als der Sommer
zur Neige ging und Herbſtſtürme über Feld und Wald brauſten
die Sache zu Ende zu bringen Was das heißen wollte werden
wir gleich ſehen
Der Oktober hatte ſich recht rauh angelaſſen Es regnete
in Strömen und war dabei empfindlich kalt Sir Frederik
war ſchon einige Tage hindurch beſonders traurig geſtimmt
geweſen und hatte auf Roſa s ängſtliche Fragen ausweichende
Antworten gegeben Jetzt endlich geſtand er ihr daß Schweres
ihn bedrücke Seine Couſine Ellen ſei faſt geneſen deren
Mutter habe bereits davon geſprochen daß man en Hochzeits
tag beſtimmen ſolle der einzige Ausweg aus dieſem Laby
rinth ſei ſchleunige Flucht

Das heißt es müſſe in der Weiſe arrangirt werden daß
er eine wichtige Geſchäftsreiſe nach England vorſchützend ſich
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vekonſtruiren laſſe

Der Antrag wird indeſſen abgelehnt ebenſo der S 1 der Vorlage
Auf Antrag des Oberbürgermeiſters Becker wird darauf über den Reſt
der Vorlage im Ganzen und dieſe abgelehntUeber eine Petition wird entſprechend dem Kemmnſſionzantrage zur

Tagesordnung übergegangen Die übrigen Punkte werden von der
Tagesordnung abgeſetzt Nächſte Sitzung am i8 Mai

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte
geſtern Vormittag der Beſichtigung des erſten Garderegiments z F
auf dem Bornſtedter Felde bei und frühſtückte ſpäter im Kreiſe
des Offizierskorps des Regiments An dem Frühſtück ſowie an
der Beſichtigung hatte auch der Fürſt von Bulgarien theilgenommen
Abends gab der türkiſche Botſchafter dem Fürſten zu Ehren ein
Diner Nachmittags kam der Kaiſer nach Berlin und wohnte der
200 Erinnerungsfeier der kgl Akademie der Künſte
bei Die Jubelfeier fand in der Kuppelhalle des Alten Muſeums
ſtatt die prächtig ausgeſchmückt war Jn der Säulenhalle hatten
die Schüler und Schülerinnen aller akademiſchen Lehranſtalten
Aufſtellung genommen ſowie die Ehrengäſte darunter die aus
wärtigen und inländiſchen Deputationen 80 an der Zahl Der
Kaiſer kehrte ſpäter nach dem Neuen Palais zurück Heute eröffnete
das Kaiſerpaar nachdem es den Gottesdienſt beſucht die Jnter
nationale Kunſtausſtellung am Lehrter Bahnhof

Bei der geſtrigen a der Akademie der
Künſte aus Anlaß des 200jährigen Beſtehens derſelben hielt der
Kaiſer folgende Rede in Erwiderung auf eine Anſprache des Geh
Ober Regierungsrathes Profeſſor Dr Ende Es gewährt Mir
eine herzliche Freude die Huldigung Meiner Akademie der Künſte
am heutigen Tage ihrer 200jährigen Jubelfeier perſönlich entgegen
nehmen zu können Jhnen dem Profeſſor der Akademie danke
Jch für den trefflichen Bericht über die Entwickelung der Akademie
in den bisher durchlaufenen Stadien Mein Herz durchweht heute
ein Gefühl großer Dankbarkeit gegen den Stifter der Akademie
Meine erhabenen Ahnen König Friedrich I und ſeine erlauchten
Nachfolger an der Krone haben in verſtändnißvoller Würdigung
des veredelnden Einfluſſes der Kunſt auf die Volksſeele mit weit
ſchauendem Blick und mit ſchirmender Hand auch in Zeiten der
Noth und der Trübſal die Bahnen gewieſen und geebnet für eine gedeih

liche Geſtaltung und Pflege der vaterländiſchen Kunſt Daß dieſe
zu der jetzigen Höhe gelangt iſt haben Wir nicht zum Wenigſten
der treuen Arbeit der Akademie in allen ihren Zweigen insbeſondere
auch den Männern zu verdanken die als Lehrer und Schüler an
der hieſigen Akademie der Künſte gewirkt haben Für Alles was
die Akademie in den 200 Jahren ihres Beſtehens an bleibender
wahrhaft künſtleriſcher Frucht gezeitigt hat ſei ihr Mein königlicher
Dank geſagt Jch vertraue daß auch die in der Akademie gegen
wärtig vereinigten Künſtler ihre ganze Kraft daran ſetzen werden
die hohe Kunſt in wahrhaft künſtleriſchem Geiſte zu pflegen und
der ihrer Leitung anvertrauten akademiſchen Jugend eine würdige
Stätte zu bereiten An Jhnen iſt es das heilige Feuer zu hüten
und die Flamme echt künſtleriſcher Begeiſterung zu ſchüren ohne
welche alle Arbeit auf dem Gebiete der Kunſt verkümmert und
werthlos wird Halten Sie als wahre und berufene Diener der
Kunſt feſt an den überlieferten Jdealen ſo können Sie allezeit
Meines kaiſerlichen Schutzes und Meines beſonderen Wohlwollens
gewärtig ſein Jch hoffe daß es Mir vergönnt ſein wird den
beiden akademiſchen Hochſchulen neue und würdige Räumlichkeiten
zuweiſen zu können Möge die Akademie auch in den kommenden
Jahrhunderten ſich gedeihlich weiter entwickeln möge die Kunſt
ſich zu immer reinerem und herrlicherem Glanze entfalten und
unſerem theuren dentſchen Vaterlande eine Quelle reichſten Segens
werden Das walte Gott

Die Kronprinzeſſin Sophie von Griechenland
die Schweſter des deutſchen Kaiſers iſt von einer Prinzeſſin
glücklich entbunden worden Kronprinzeſſin Sophie die drittälteſte
Schweſter unſeres Kaiſers iſt ſeit dem 27 Oktober 1889 mit dem
Kronprinzen von Griechenland vermählt Der Ehe ſind bereits
zwei Söhne entſproſſen Prinz Georg geboren am 7 Juli 1890
und Prinz Alexander geboren am 20 Juli 1893 Seit dem
Jahre 1891 gehört die Kronprinzeſſin von Griechenland der
griechiſch orthodoxen Kirche an

Zur angeblichen Kriſis erhalten die Münch Neueſt
aus zuverläſſiger Quelle folgende Jnformationen An einen Rück
tritt Hohenlohe s iſt zur Zeit nicht zu denken wenngleich der
Kanzler der ewigen Vermittlung überdrüſſig ſchon ſeit dem Abgang
Köller s recht amtsmüde geworden iſt Er hält es jedoch für die
vornehmſte Pflicht des oberſten Reichsbeamteu gerade jetzt bei dem
Stande der auswärtigen Angelegenheiten auf ſeinem Poſten aus
uharren und die von Deutſchland England gegenüber verfolgtePount bis zu einem für uns durchaus günſtigen Abſchluß zu

bringen Gemeint iſt damit ausſchließlich die Kolonialpolitik da
unſer Verhältniß zu den anderen Staaten das denkbar beſte
iſt und nicht zum wenigſten neuerdings von Rußland und Frank
reich aus das Regime Hohenlohe s als ein Fundament des euro

J 22mit Roſa nach London begebe um ſich dort heimlich mit ihr
trauen zu laſſen Dann müſſe man das Uebrige abwarten
aber es heiße ja Zeit gewonnen alles gewonnen

Der kleinen Tänzerin gefiel dieſe romantiſche Jdee ſie ſagte
daß ſie morgen einen vierwöchigen Urlaub nehmen wolle und
ſchon in einigen Tagen zur Reiſe bereit ſein könne

Nun wurden alle Einzelheiten beſprochen Selbſtverſtändlich
mußte Sir Frederik allein voranreiſen er wollte den Frühzug
benutzen während Roſa mit dem Schnellzuge der Abends um
11 Uhr Wien verläßt reiſen ſollte

Auf der erſten größeren Station wo der Schnellzug zehnMinuten Aufenthalt hat wollte der Kapitän ſich a dem

Bahnhof einfinden um die Reiſe dann gemeinſchaftlich mit
ihr fortzuſetzen Für ihn war es allerdings ein wenig lang
weilig ſo einen ganzen Tag auf Roſa zu warten aber die
Klugheit gebot durchaus keinen Argwohn zu erregen und dann
was iſt ein Tag des Wartens wenn die ewige Vereinigung

ſo bald erfolgen ſoll eRoſa ſtimmte bei und Sir Frederik fügte leichthin noch
hinzu

Mein alter Diener eigentlich iſt er mir mehr Freund
als Diener der Beſchützer meiner Kindheit wird Dich ge
leiten

Der indiſche Diener unterbrach ihn Roſa ſchaudernd
Wo dentkſt Du hin mein Lieb Jack bleibt hier John

den ich Dir ſende iſt ſchon betagt und grauhaarig Er be
leitet Dich zum Bahnhof und fährt in demſelben Coupee mitDir bis dort habe ich Deiner ſchon einen ganzen Tag

geharrt und wir ſind nun endlich vereint
Eine zärtliche Umarmung beſiegelte den geſchloſſenen Herzens

bund aufs Neue und nicht der Schatten eines Verdachts kam
in Roſas Seele

Fortſetzung folgt
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päiſchen Friedens durchaus anerkannt und gebilligt iſtſtimmung zwiſchen England und Deutſchland zu beſeitigen iſt Sache

der engliſchen Diplomatie nicht der deutſchen Erfolgt ein Rücktritt
Hohenlohe s ſo darf man verſichert ſein daß derſelbe nur zu einer
Zeit abſolut politiſch ſtiller Ruhe vor ſich Weg wird ſo daß ſich
keinerlei Trugſchüſſe aus dem Kanzlerwechſel folgern laſſen werden
Ein Syſtemwechſel iſt durchaus nicht zu erwarten oder zu erhoffen
Der Nachfolger Hohenlohe s ſoll einen reinen politiſchen Tiſch vor
finden an dem er im Sinne ſeines Vorgängers ruhig weiter
arbeiten kann

Friedmann s Auslieferung iſt ſeitens der fran
e Behörden beſchloſſen worden Der Termin ſteht noch
nicht feſt

Zur dritten Berathung des Börſengeſetzes iſt
dem Reichstage nachſtehender Antrag des Grafen v Kanitz zuge
gangen Der Reichstag wolle beſchließen die folgende Reſolution
anzunehmen Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen mit denjenigenStaaten in denen ein börſenmäßiger Kerminhandel in Ge

treide und Mühlenfabrikaten beſteht wegen Unterſagung dieſes
Handels in Verhandlung zu treten und über das Ergebniß dem
Reichstage Mittheilung zu machen

Bezüglich des Reichstagsſchluſſes iſt eine Ent
ſcheidung noch nicht getroffen worden doch dürfte dieſelbe ſehr bald
erfolgen da mit Sicherheit anzunehmen iſt daß der Reichstag ſeine
Sitzungen nicht über die Pfingſtferien hinaus ausdehnen wird
Man nimmt in parlamentariſchen Kreiſen an daß etwa am 22 Mai
eine Vertagung bis zum Herbſt erfolgen wird Demgemäß ſetzte
auch der Präſident v Buol auf dem letzten Seniorenkonvent den
Arbeitsplan in der Weiſe feſt daß bis zu der erwähnten Zeit ein
abgerundetes Penſum zur Erledigung gelangt An die zweite Leſung
des Margarine und Zuckerſteuergeſetzes werden ſich die
dritten Berathungen der noch zu erledigenden Geſetzentwürfe in
der Reihenfolge anſchließen wie ſie die zweite Leſung paſſirt haben

Der zweite allgemeine Kongreß der ſozialdemokratiſchen Gewertſchaftei Deutſchlands wird in Berlin

vom 4 bis zum 8 Mai abgehalten Die Delegirten ſind bereits
in großer Zahl eingetroffen Unter den Vertretern der Gewerkſchaften befindet ſich etwa ein Dutzend ſozialdemokratiſcher Reichstags

abgeordneter außer den Delegirten aus Deutſchland erwartet man
ſolche aus Oeſterreich Frankreich der Schweiz und anderen Ländern
des Kontinents

Der drittepolniſch ſozialiſtiſche Parteitag der
zu Pfingſten in Berlin ſtattfinden ſollte iſt wie eine Erklärung
des polniſchen Parteivorſtandes beſagt in Folge der Verwirrung
welche die Schließung der ſozialdemokratiſchen Wahlvereine im
Lager der deutſchen Genoſſen verurſacht hat vertagt worden

Ueber die Maifeier laufen nachträglich noch aus
verſchiedenen Gegenden Berichte ein welche erkennen laſſen daß
es mehrfach zu Differenzen gekommen iſt So wird aus Leipzig
gemeldet daß in denjenigen größeren Bau und Möbeltiſchlereien
deren Jnhaber ſich gegenſeitig verpflichtet hatten den von ihnen
beſchäftigten Gehilfen am 1 Mai nicht frei zu geben diejenigenGehilfen welche dennoch feierten nicht wieder zur Arbeit upeinſen

wurden Es kommen im Ganzen 13 Werkſtellen mit ungefähr
200 Arbeitern in Betracht Aus Lübeck wird berichtet Wegen
Betheiligung an der Maifeier hat die Koch ſche Schiffswerft
500 Arbeiter entlaſſen Jn Wilmersdorf bei Berlin wurde
die Maifeier Verſammlung in der Bebel als Referent anweſend
war wegen der Anweſenheit von Frauen polizeilich aufgelöſt und
in einer Rixdorfer Verſammlung beſchlagnahmte der überwachende

Beamte die Tellerſammlung im Betrage von 130 Mk Jn
Aachen wurde die Maifeier Verſammlung polizeilich aufgelöſt

Leipzig 3 Mai Die Jnnung der Leipziger Buch
druckereibeſ lehnte in ſtarkbeſuchter Verſammlung gegen
4 Stimmen die Einführung des neuen Tarifs ſchon im Mai ab
beſchloß vielmehr die Entſcheidung des Vorſtandes des Deutſchen
Buchdrucker Vereins abzuwarten deſſen Vorſtand beauftragt wurde
ſich mit dem Vorſtande des Börſen Vereins der Deutſchen Buch
händler wegen Einführung des neuen Tarifs in Fühlung zu ſetzendeſſen Gültigkeitsdauer ohne jede Beſchränkung auf 5 Jahre u

zuſetzen ſei

OeſterreichUngarn
Wien 3 Mai Der blutige Verlauf der Maifeier iſt

typiſch dafür wie leicht ein bloßes Mißverſtändniß zu Straßen
unruhen unter Umſtänden zu noch Schlimmerem führen kann wenn
unabläſſige Verhetzung die Maſſen vorher in eine Gewaltthätig
keiten nicht abgeneigte Gemüthsverfaſſung verſetzt hat Einige
Arbeiter befinden ſich in einem Praterwirthshaus von deſſen
Boykottirung durch den ſozialiſtiſchen Parteivorſtand ſie nichts wiſſen
Draußen ertönt der Ruf Arbeiter heraus und ohne weiteres
werden ſie von dem Wahn erfaßt die Genoſſen draußen ſeien im
Gefecht mit irgend einem Gegner vermuthlich der Polizei und
mit Bierkrügen und Stöcken bewaffnet ſtürmen ſie kampfluſtig ins
Freie Dieſes erſte Mißverſtändniß klärt ſich alsbald auf allein
zum Unglück kommt gerade in dieſem Augenblick eine kleine Ab
theilung berittener Wachleute durch den Tumult herbeigelockt an
geritten und nun wendet ſich die einmal entbrannte Kampfluſt gegen
dieſe Ein Hagel von Steinen und ähnlichen Geſchoſſen praſſelt
auf die keines Zuſammenſtoßes gewärtigen Poliziſten nieder auch
Meſſer treten in Aktion ſchwer verwundet ſinken einzelne Offiziere
und Mannſchaften von ihren Pferden ſchließlich bleibt den Poliziſten
nichts übrig als die Säbel zu ziehen und in die auf ſie ein
dringenden wüthenden Tauſende einzuhauen Reiterei und Fußvolk
eilen herbei und jagen die Tobenden in die Flucht Und in all
dem Getümmel eilt der Abgeordnete Pernerstorfer umher und
fleht mit erhobenen Händen und ſchmetternder Stimme die Arbeiter
an von ihrem Widerſtande abzulaſſen und den Volksfeiertag nicht
durch Ausſchreitungen zu ſchänden aber die Maſſen haben ſich
ſeiner Führung entrafft wirkungslos verhallen ſeine Mahnungen
die Dinge gehen ihren lärmenden Gang Nach amtlicher Feſt
ſtellung ſind bei den Ausſchreitungen 35 Poliziſten und 12 Civil
perſonen verwundet worden 32 Perſonen wurden verhaftet

Groſßbritannien
London 3 Mai Nach hier eingelangten Mittheilungen

aus Transvaal hat man in dem Gepäck von Dr Jameſon
nach der Schlacht bei Krügersdorp einen ſogenannten Schlüſſel
gefunden mittelſt deſſen es gelungen iſt die Depeſchen zu ent
ziffern welche ſ Z zwiſchen dem Johannesburger ReformKomitee
und Dr Jameſon gewechſelt worden ſind Dieſe Depeſchen hat die
Regierung von Transvaal jetzt veröffentlichen laſſen Sie bilden
eine furchtbare Anklage gegen den früheren Premierminiſter der
Kapkolonie Sir Cecil Rhodes nicht minder aber auch gegen
die britiſche Kolonialregierung die unzweifelhaft von dieſen
Wühlereien Kenntniß haben mußte da ſie der Präſident des
Afrikanerbundes Hofmeyer kannte Und doch fand ſich in der
letzten Sitzung des engliſchen Unterhauſes der ehemalige britiſche
Oberkommiſſar Lock der im Juni 1894 in Prätoria weilte be
wogen eine lange r vom Stapel zu laſſen obwohl

erade er ſich ſchon um die Vertheidigungsmittel der Johannesbarger Uitlanders um die Zahl der Waffen erkundigt hatte Die

harmloſe Deutung die er ſeinen Auslaſſungen zu geben verſuchte
iſt gänzlich mißglückt Der Einbruch in Transvaal war durch
Jahre vorbereitet und wenn die engliſche Regierung die Mitſchuld
an ihm zurückweiſen will muß ſie die Chartered Company aufheben Rhodes verhaften und ihm den Prozeß machen laſſen

Selbſt die Mehrheit der Londoner Preſſe iſt jetzt dieler Meinung
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Teheran 2 Mai Die Vermuthung daß die Ermordung
des Schah von Perſien auf politiſche Beweggründe zurück
uführen ſei hat inſofern eine Beſtätigung gefunden als dhr
ttentäter zu der religiös politiſchen Sekte der Babi gehörtderen Hauptzweck die Serdeingung der herrſchenden Dynaſtie iſt

Die Babi ſind eine Art Reformpartei insbeſondere auf religiöſem
Gebiete und die Verfolgung derſelben iſt auch auf Anſtiften der
Geiſtlichkeit erfolgt Jm Jahre 1844 trat ein Jüngling aus
Schiraz Ali Mohamed als Reformator des Jslam auf nannte ſich
Bab die Pforte weil man durch ihn zu Gott gelangen ſollte
und fand bald durch ſeine Beredſamkeit und ſein gewinnendes
Weſen viele Anhänger darunter auch einen Prieſter aus Choraſan
Namens Huſſein Die Lehre des Babismus ſtützt ſich zwar auf
den Koran weicht aber in vielen wichtigen Dingen vom Jslam
ab das weibliche Geſchlecht darf ohne Schleier am bürgerlichen
Leben theilnehmen ein engerer Verkehr mit Chriſten iſt geſtattet
auf die vorgeſchriebenen Gebete und Waſchungen wird wenig Gewichtgelegt und bezüglich der Getränke und Speiſen wird nur das Ver

bot von Wein und Opium an Daß drei Anhänger
dieſer Sekte ſchon vor 42 Jahren auf Naſſr eddin ein Attentat
verübten und darauf ein Vernichtungskrieg gegen dieſelbe geführt
worden iſt dürfte wenig bekannt ſein Der Babismus hat ſich
aber im Geheimen noch weiter erhalten zum Theil auf türkiſchem
Gebiete und es fehlt nicht an Kennern der Verhältniſſe in Perſien
die behaupten daß die BabiSekte noch eine große Rolle zu ſpielen
berufen ſei Jn wenigen Tagen am 6 Mai die Perſer rechnen
nach Moudjahren wollte Naſſr eddin ſein 50jähriges Regierungs
jubiläum feiern doch iſt es zweifelhaft ob der Attentäter ſich auch
durch dieſen Umſtand hat beeinfluſſen laſſen Der älteſte Sohn
und Nachfolger des Ermordeten Muſaffer ed din Mirza iſt der
europäiſchen Civiliſation ſehr geneigt und vorläufig hat es den An
ſchein als ob der Thronwechſel ſich ohne Ruheſtörungen vollzieht

Die Eröffnung der Herliner GrwerbeAnsſtellung
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Schluß des Artikels in der Sonntagsnummer

Als erſter Redner ſprach Kommerzienrath Kühnemann zum Kaiſer
Das Werk dem die geſamten Gewerbe unſerer Stadt in opferfreudigem

Wirken jahrelang ihre beſten Kräfte geweiht das Werk das ſelbſtloſe
Bürger zu fördern ſuchten mit deutſchem hingebendem Fleiß das Wertk
das da künden ſollte weit über die Grenzen unſerer Heimath hinaus von
der jugendfriſch emporgeblühten Stadt ihrer Schaffensluſt und thätigen
Kraft das Werk es iſt vollendet Und hat es auch manche Stunde heißer
Mühe gekoſtet reich fühlen wir uns in dem jetzigen Augenblick durch die
Gnade belohnt daß Ew Majeſtät uns beehrt haben in höchſteigener
Perſon der Eröffnung r Der Enkel iſt erſchienen um dem
Werk ſeine Weihe zu geben welches das Gedächtniß ſeines hochſeligen
Großvaters feiern ſoll jenes ruhmgekrönten Herrſchers der die Sehnſucht
der beſten der Nation erfüllte der uns ein großes ein freies ein ſtarkes
Deutſchland ſchuf 25 Jahre ſind vergangen ſeit jenen weltgeſchichtlichen
Ereigniſſen Kaiſer Wilhelm der Große weilt nicht mehr unter uns doch
wie man ſeiner gedenkt das zeigten in ergreifender Weiſe die Jubelfeſtewelche die Deutſchen in ihrer Heimath und allüberall wo die deutſche

klingt ſich eins haben fühlen laſſen in der Liebe zu dem großen
ahingeſchiedenen Als Alldeutſchland nur von dem einen Gedanken

durchdrungen ſchien ſeiner Freude über die wiedererlangte Einheit
Ausdruck zu geben ſo einmüthig ſo überwältigend großartig wie es
die Welt noch nicht geſehen da entſtand auch in Berlin der Gedanke
jenen Tage hoher Weihe nicht ohne würdige Feier vorübergehen zu laſſen
Jhm der gelobte Allzeit ein Mehrer des Reiches zu ſein an den Gütern
und Gaben des Friedens ſollte ein Friedensdenkmal errichtet werden um
Zeugniß abzulegen von dem Dank ſeiner Nation ſo begann die Rede
warm und eindrucksvoll und der Redner hob dann des weiteren hervor
daß Berlin nicht umſonſt Anſpruch darauf macht die erſte Jnduſtrieſtadt
der Welt zu ſein daß ſie ihre Größe nicht der Gunſt der Verhältniſſeverdankt Pudern der Einſicht der Arbeitskraft und dem Fleiß ihrer

Bürger So that Berlin ſich denn zuſammen Gewerbe und Jnduſtrie
vereinten ſich mit Kunſt und Wiſſenſchaft und ihrer Bemühung Lohn iſt
dieſes Werk das als ſtrahlendes Symbol raſtloſen Bürgerfleißes gelten
kann berufen den Ruhm der Stadt zu mehren die ſich mit Stolz Ew
Majeſtät Reſidenz und Hauptſtadt nennt Viele Hinderniſſe waren zu
überwinden um das Werk zu vollenden aber mit freudigem Ringen und
voll Zuverſicht wurde es zu ſtande gebracht ſich der Huld des Kaiſers
der ſelbſt zu den Ausſtellern zählt erfreuend Unverzagt und froher Hoff
nung ſchaut unſer Blick der Zukunft entgegen und nicht erſchreckt uns
was ſie bringen wird Denn ſicher vertrauen wir unſerem Herrn deſſen
Friedenspolitik allen Zweigen der Gewerbe für lange Zeit hinaus blühen
des Gedeihen und ſtete Fortentwickelung verheißt Drum ſpricht hier die
Stimme des Volkes drum dankt ſie ihrem kaiſerlichen Herrn drum ſoll
ſie laut verkünden in jubelndem Wiederhall Kaiſer Wilhelm II er lebe
hoch und dreimal ſtimmten die Anweſenten begeiſtert in den Ruf ein
und ſangen den erſten Vers Heil Dir im SiegerkranzAls zweiter Redner drückte Herr Baumeiſter Felifch den Dank der

Ausſteller an den Prinzen Friedrich Leopold aus und als dritter Herr
Geheimer Kommerzienrath ne der ſich mit den beiden vor
genannten Herren in unermüdlicher Arbeitskraft die weſentlichſten Ver
dienſte um die Ausſtellung erworben den Dank an den Ehrenpräſidenten
Miniſter von Berlepſch und die Stadt Berlin betonend daß es ein Feſt
der Arbeit iſt das wir feiern und die Hoffnung daranknüpfend daß das
Werk vor dem Urtheil der Welt beſtehen möge Eine arbeitsfreudige
und leiſtungsfähige Jnduſtrie ein tüchtiger und zuverläſſiger Kaufmanns
und Gewerbeſtand gehören zu den Grundpfeilern eines jeden Staats und
Stadtweſens das Pur ſoll Das hat das ruhmreiche Geſchlecht der
Hohenzollern und dem erlauchten Beiſpiel nacheifernd Berlins Stadt
verwaltung erkannt und der wirthſchaftlichen Thätigkeit verſtändnißvollſte
Unterſtützung angedeihen laſſen Was Berlin geworden und aus
welchen Anfängen es hervorgegangen das zrist dieſes Gelände in der
Gegenüberſtellung von Jetzt und Einſt in lebendigem Bilde Mit
ſtolzer Genugthuung dürfen wir auf das Erreichte ſchauen und vor Ueber
hebung ſchützt uns die Erinnerung an der Vorfahren Verdienſt die in
Noth und Drang und karger Zeit zu unſerer mächtigen Gegenwart den
Grund zu legen verſtanden So wurde des Reiches Mark zum Markdes Reiches zu ſeinem Mittelpunkt Berlin z des Reiches erſter Stadt

Berlins Vertretung iſt den Verpflichtungen die dieſe Größe auferlegt mit
edler Freigebigkeit nachgekommen In unſerem Werke zeige ſich unſere
Erkennllichkeit Jm Namen der Ausſtellung bringe ich dem Ehren
Präſidenten und der hochherzigen Stadt freudigen Sinnes innigſten Dank

Der Kaiſer verneigte ſich leicht Miniſter von Berlepſch trat vor Auf
Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers eröffne ich hiermit die Ausſtellung
Der Chor ſtimmte Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre an und die
Feierlichkeit war zu Ende Das Kaiſerpaar durchwanderte mit den
Fürſtlichkeiten von den Herren des Arbeits Ausſchuſſes geführt die Haupt
halle und wandte ſich dann über den Vorplatz dem maleriſchen Kairo zu
überall mit brauſenden Hochs anf dem Wege dorthin und zurück empfangenNachdem noch mehrere ein beſichtigt worden waren nahm das Kaiſer

paar mit ſeiner Begleitung und verſchiedenen Gäſten das Frühſtück in den
Kaiſer Salons des Lloydſchiffes ein Mehrfach äußerte der Kaiſer in ein
dringlichen Worten ſeine große Befriedigung über das gelungene Werk
und wie ſehr er hoffe daß es der Stadt wie ihren Bürgern zum Nutzen
und Segen gereichen möchte

Und ganz Berlin ſchließt ſich freudig dieſem Wunſche an ganz Berlindas ſich bagh dieſe Ausſtellung ein Ehrendenkmal von weittragender Be

deutung geſetzt

Kleine Chronik
Greiz 3 Mai Sie wollte ſterben Die ledige Schmidt

welche vor Kurzem von der zweiten Etage des Steueramtes herabſtürzteund ſich auf einen Gartenzaun auſſpießte war trotz der ſchweren Wunden

eh eilt und vorgeſtern entlaſſen worden Nachmittags wurde ſie imhieſigen Parkteich ertränkt aufgefunden Es iſt deshalb anzunehmen

daß die Selbſtmörderin ſich entweder ſchon damals freiwillig den Tod
geben wollte oder durch den Sturz geiſtig gelitten hat
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Nr 105 Dienstaga 3 Mai Ein Kirchenerbauer Der als Erbauer
von Kirchen einen Ruf genießende Franziskaner Paſchalis Gratze
iſt im Alter von 77 Jahren am 30 v M in Dingelſtädt geſtorben

er in Rheinland Weſtfalen unter anderen auch bei Dr Mooren in
ldorf als Schloßverwalter thätig hat er dort viele Franziskanerklöſter

und Kirchen erbaut ſo diejenigen in Aachen und Düſſeldorf Auch viele
Kirchen auf dem Eichsfeld ſind von ihm erbaut worden Bereits vor
einigen Jahren hat Bruder Paſchalis den 50 Jahrestag ſeiner Einkleidung
als Franziskaner gefeiert

Dirſchau 3 Mai Zum Racheakt eines Knechtes Wie
bereits kurz gemeldet wurden der Gutsbeſitzer Robert Dähnke in
Lunauerwieſen bei Dirſchau und ein Zimmermann Sackſchewski aus
Dirſchau erſchlagen während Frau Dähnke ſowie ihr Dienſtmädchen
ſchwer verletzt wurden Der Mörder ein Knecht welcher nach vollbrachter
That das Haus in Brand zu ſtecken verſuchte iſt flüchtig Dähnke hatte
einen vor kurzer Zeit aus einer Beſſerungsanſtalt zu Konitz entlaſſenen
Mann als Knecht eingeſtellt Mit dieſem gerieth er wegen ſchlechter Ar
beit in Streit Mitten in der Nacht ſchlich ſich der Knecht mit einem
Beil bewaffnet zu Dähnke welcher einer fohlenden Stute wegen im Stalle
nächtigte und verſetzte ihm einen Axthieb der Dähnke ſofort tödtete
Durch das Geräuſch geweckt kam der Zimmermann Sackſchewski hinzu
und wurde ebenfalls von dem Mordbuben mit einem Axthieb todt zu
Boden geſtreckt Darauf begab ſich der Mörder in das Wohnhaus um
ſeine Legitimationspapiere zu holen Beim Eintritt in die Küche muß
wohl das Dienſtmädchen erwacht ſein denn es hat ebenfalls einen Schlag
mit der Axt erhalten Schließlich ging der Mörder in die Wohnſtube
wo Frau Dähnke ſchlief auch dieſe wurde ſchwer verwundet Nach der
That hat der Mörder ſeine Papiere aus der Kommode genommen 800
Mark die daneben lagen jedoch unberührt gelaſſen Er begab ſich dann
in den Stall zurück und hat die beiden Leichen auf Stroh gelegt welches
er anſteckte wahrſcheinlich um die That zu verwiſchen Dies gelang ihm
aber nicht denn als um 6 Uhr früh ein Arbeiter die Mordſtelle betrat
war das Stroh nur halb angebrannt

Linz 3 Mai Der Horcher im Beichtſtuhl Aus dem
Steyerthale ſchreibt man der Linzer Tagespoſt Während der letzten Oſter
beichtzeit konnte ein Bauersſohn aus der Pfarre Aſchach an der
Dteprr ſeine Neugierde bezüglich der Treue ſeiner in der Pfarre Steinbach
an der Steyer bedienſteten Geliebten nicht mehr bezähmen und ſo beſchloß
er ſich dadurch in Kenntniß der von derſelben abgelegten Beichte zuren daß er ſich am Tage als ſeine Geliebte zur Keichte ging früh

orgens nach Steinbach zur Kirche begab und ſich dort unbemerkt in den
Beichtſtuhl ſchlich Beinahe wäre es ihm auch geglückt ſeinen Zweck
zu erreichen denn ſchon hatte er mehrere Frauensperſonen abſolvirt ohne
erkannt worden zu ſein und nun wäre als zweitnächſte ſeine Geliebte
daran gekommen als er vom Pfarrgeiſtlichen entdeckt und der ſtrafenden
Gerechtigkeit zugeführt wurde

Brüſſel 3 Mai Geld vom Himmel gefallen Jn Leove
Provinz Namür iſt kürzlich ein Meteorſtein in den Garten der Frau

Pochet gefallen und ſpaltete ſich in einen großen und kleinen Stein Der
Konſervator des Brüſſeler Muſeums Herr Vandenbroeck hat den größeren
Theil für 1850 Fr der Univerſitätsprofeſſor für Chemie in Loewen Herr
Dewalque für 150 Fr den kleineren Theil angekauft alſo hat FrauPochet vom Himmel 2000 Fr ängeſteit

Moskanu 3 Mai Eine theuere Ovation Der ruſſiſche
r Figner hatte im Saale des Kommerzklubs in Kiew ſein
Concert beendet Die Zuhörerſchaft gerieth in Beifallsekſtaſe Zuletzt
wurde nach alter ſlaviſcher Sitte der Künſtler auf den Händen im Saale
umhergetragen Figner mußte dieſe Ovation über ſich ergehen laſſen wie
groß war aber ſein Entſetzen als er ins Hotel zurückgekehrt ſeine Brief
taſche vermißte Am nächſten Tage wurde die Taſche welche über
200 Rubel baar einen Wechſel auf 1500 Rubel und eine Anzahl
wichtiger Dokumente enthielt ausgelehrt in einem Poſtkaſten gefunden
Der beraubte Barde erſucht nun ſeine begeiſterten Verehrer durch die
Kiewer Zeitung Kiewljanin ihm auf dem gleichen Wege wenigſtens die
Papiere zufommen zu laſſen

London 3 Mai Zum Grubenunglück Jn der Mickle
fieldgrube wird die Zahl der Umgekommenen officiell auf 64 Perſonen
geſchätzt Die Mehrzahl der Leichen iſt wegen der Verſchüttungen un
erreichbar

Lokales
er Nachdruck unſerer OrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 4 Mai
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher Sitz in Halle verlor in ihrer Fachſektion für Anthro
pologie Ethnologie und Geographie ihr Mitglied Generalarzt Dr Bernhard
Ornſtein in Athen durch den Tod im Alter von 87 Jahren Geboren
in Schöningen trat er 1835 in königlich griechiſche Dienſte als Unterarzt
und blieb im aktiven Dienſte bis 1882 als Präſes der Militär Oberſanitäts
Kommiſſion und MedizinalJnſpektor Ornſtein hat ſich beſonders um die

v verdient gemacht und war Mitglied der Akademie
ſeit 1892

Verkauf des Schulgrundſtücks in der Poſtſtraßze Bekannt
lich hatten die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen einen Termin zur öffent
lich meiſtbietenden Verſteigerung des ſtädtiſchen Schulgrundſtücks in
der Poſtſtraße auszuſchreiben um einmal in Erfahrung zu bringen ob
unter den heutigen Verhältniſſen ein annehmbarer Preis zu erzielen iſt
Der Termin verlief ergebnißlos es wurde kein Gebot abgegeben

Fürſt Ferdinand von Bulgarien reiſte heute früh auf dem
Wege von Berlin nach Koburg mittels Sonderzuges durch unſeren
Bahnhof Der Sonderzug traf um 4 Uhr 51 Min hier ein und fuhrnachdem Maſchinenwechſel ſtattgefunden hatte um 4 Uhr 55 Min nach

Thüringen weiter
Kaiſer Wilhelm Denkmal Das Pianino welches Herr Piano

fortefabrikant C Rich Ritter dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe zur
Verwerthung zu Gunſten des Denkmalfonds ſchenkte iſt heute in dem
Schaufenſter des Ritter ſchen Magazins Leipzigerſtraße 73 ausgeſtellt
Das werthvolle Geſchenk iſt auch in ſeiner äußeren ſtilvollen Ausſtattung
ſo würdig gehalten daß es jedem Salon zur Tr gereichen wird Auf
einem Schilde befindet ſich die Aufſchrift Der Stadt Halle für das
Kaiſer Wilhelm Denkmal von C Rich Ritter Das Schaufenſter in
welchem das Pianino ſteht iſt mit grünen Blattpflanzen prächtig dekorirt
Wie wir bereits mittheilten gelangt das Jnſtrument bei Gelegenheit der
Aufführung der von Rohrſcheidt ſchen Dichtungen Armin und Thus
gelda welche am 7 und 8 ds Mts im Stadttheater ſtattfinden
zur VerlooſungAus eichnung Der Kaiſer hat dem Direktor der Francke ſchen

Stiftungen Dr Fries die Annahme und Anlegnng des ihm verliehenen
Ehren Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Haus und Verdienſtordens des
Herzogs Peter Friedrich Ludwig von Oldenburg geſtattet

Anſtellung An der Lateiniſchen Hauptſchule der
Francke ſchen Stiftungen iſt Herr Kandidat des höheren Schulamts Guſtav
Breddin als Oberlehrer angeſtellt

Zur Gründung eines Reichswaiſenhauſes in Halle fand in
Späther s Reſtaurant Fleiſcherſtraße eine Verbandsvorſtandsſitzung des
Verbands der deutſchen Reichsfechtſchule ſtatt Während der
ſelben wurde von dem dortſelbſt tagenden Fechtverein die Beitritts
erklärung zu dem Verbande beſchloſſen und ausgeſprochen Nach Erledigung
von internen Angelegenheiten verlas der Verbandsvorſitzende die ein
z angene ſchriftliche Erklärung des Neuen Vereins Euterpe woringer ſich definitiv bereit erklärt bei dem am 3 Pfingſtfeiertage in den

Kaiſerſälen ſtattfindenden erſten großen Verbandsfeſte deſſen Reinertrag
den Zielen des Verbandes entſprechend dem Fonds des vierten in Halle
zu erbauenden Reichswaiſenhauſes zugeführt wird die Ausführung des
Theaters zu übernehmen Zum Schluß machte der Verbandsvorſitzende
die ſehr erfreuliche Mittheilung daß der Verband ſeit ſeinem kurzen Be
ſtehen bereits 20 Fechtvereine umfaßt ſowie daß ihm vom Halle ſchen

Hervorragende Frühjahrs Neuheiten in reinwollenen infardige und

Aleider Stoffen
Dnübertroffono Auswahl hiedrigste Preise

Schützenbund die vorläu uſage gemacht ſei das e Verbandsfeſtdurch ein großes Je e Derherclichen bwon
Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des

IV Armeekorps Geſucht werden in Burgkemnitz bei der Poſt
1 Landbriefträger mit 200 Mk Kaution I Auguſt 760 Mk in
Köthen Anhalt beim Poſtamt ein Poſtſchaffner mit 200 Mk Kaution
zum I Juli 800 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 144 Mk Wohnungs
geld in Erfurt bei der Eiſenbahndirektion 20 Anwärter für den Bahn
wärter und Weichenſtellerdtenſt ſofort nicht über 40 Jahre alt 700 Mk
ev ſteigend bis 1500 Mk und Wohnungsgeld in Erfurt beim Magi
ſtrat 2 Nachtwächter ſofort 1 Mk für die Nacht nicht penſionsberechtigtin nd n ten beim Proviantamt 1 Bureaudiener zum 1 Juli 800 Be

ſteigend bis 1200 Mk in Stolberg Harz beim Magiſtrat 1 Nacht
ſchutzmann und Laternenwächter 1 Juli 271 Mk Verbeſſerunnicht ausgeſchloſſen nicht penſionsberechtigt in ringe Kilmarh
bei der Landesheilanſtalt 1 Bureaugehilfe ſofort 1050 Mk in Wegen
ſtedt beim Poſtamt 1 Landbriefträger mit 200 Mk Kaution zum 1 Juni
700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 Mk Wohnungsgeld in Zerb ſt
beim Poſtamt 1 Poſtſchaffner mit 200 Mk Kauüon zum 1 Juni
00 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 144 Mk Wohnungsgeld Zu

dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich
Meineidsprozeſz Vor der I Strafkammer wurde heute u A

gegen den n Julius Daelhardt wegen fahrläſſigen Falſcheides verhandelt Nach umfangreicher Beweisaufnahme beſchloß der Ge

richtshof ſich für Inmiſtanig zu erklären und die Sache dem Schwur
gericht zu überweiſen da das Verbrechen des wiſſentlichen Meineides vor
uliegen ſcheine Der Staatsanwalt beantragte die Verhaftung des
Angeklagten was der Gerichtshof indeß ablehnte

Thür ſfächſ Geſchichts und Alterthums Verein Jn der
morgen Dienſtag in Stadt Hamburg ſtattfindenden Monatsverſammlung
Prech Herr Prof Dr Cantor über die BaconShakeſpeareFrage

en

Kreisverein Halle Verband Deutſcher Handlungsgehülfen
Wir wollen nicht unterlaſſen auch an dieſer Stelle auf den am nächſten
Donnerstag Abend im Reſtaurant Mars la Tour ſtattfindenden Vortrag
über Stellen Vermittlung hinzuweiſen Ueber die Kranken und
Begräbnißkaſſe des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen zu Leipzig
liegt uns ein ausführlicher Bericht für das letzte Geſchäftsjahr vor der
intereſſantes Material darbietet über die Nothwendigkeit der Kranken
verſicherung auch im Handelsſtande Intereſſenten können Näheres durch
den hieſigen Kreisverein in Erfahrung bringen

Der Landwehrverein zu Halle nahm in ſeiner Sitzung am
Sonnabend einen intereſſanten Vortrag des Herrn Bliedtner Lehrer der
Stenographie zu Giebichenſtein über Weſen Geſchichte und Bedeutung
der Stenographie im Allgemeinen entgegen Jm Anſchluß hieran be
leuchtete der Vortragende Gabelsbergers Schriftelemente und Schriftidealenach ſeiner ihm eigenen originellen Lehrmethede

Der Verein ehemaliger 20er zu Halle und Umgegend hielt
vorgeſtern im Wintergarten ſein zweites Kränzchen ab Der Verlauf
bewies wieder wie feſt die alten Brandenburger aneinanderhängen Von
den von den ehemaligen Offizieren des Regiments den Offizieren des

K Graf Tauenzien von Wittenberg Nr 20 durch
Se Excellenz Generallieutenant z D Kirchhoff ehemaligen Führer der
mobilen 3 Kompagnie 1870/71 am 16 Auguſt 1895 dem Ehrentage des
Regiments überreichten lebensgroßen Bildern des vergötterten Heerführers
AltBrandenburgs Prinzen Friedrich Karl und des kommandirenden
Generals des 3 Armeekorps Konſtantin v Alvensleben welches der
ſelbe während des glorreichen Feldzuges 187071 führte erhielt der Verein
als Geſchenk 9 Stück in verkleinertem Maßſtabe von welchen 8 Kameraden
welche den Feldzug 1870,/71 mitgemacht haben je eins empfingen das
9 Stück wurde im Vereinslokal aufgehängt

Strike Das Setzer und Druckerperſonal des hieſigen
ſozialdemokratiſchen Orgaus Volksblatt wurde ausſtändig
wegen Nichtbezahlung des 1 Mai Die angeknüpften Verhandlungen
ſcheiterten weil folgende Forderungen nicht bewilligt wurden 1 Be
zahlung des am Sonnabend zurückbehaltenen Lohnes 2 Zuſicherung der
Bezahlung des 1 Mai für die Zukunft 3 Maßregelungen dürfen nicht
ſtattfinden Bereits im vorigen Jahre hatte die Angelegenheit der Be
zahlung des 1 Mai Anlaß zu Differenzen gegeben und war ſowohl in

nhingen hierſelbſt wie auf dem Parteitage in Breslau erörtert
worden

Vortrag Mauerhof Heute Montag Abends 8 Uhr wird Herr
E Mauerhof im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſeinen vierten Vortrag
und zwar über Konrad Ferdinand Meyer oder die Kunſt
form des Romans halten

Wie es in Feldern und Gärten ausſchaut Aus dem Saal
kreiſe wird uns geſchrieben Der Wonnemonat iſt eingezogen aber noch
immer wehen bis jetzt recht kühle Nordwinde Trotzdem aber hat ſich die
Vegetation unſerer Saat und Feldfrüchte recht kräftig entwickelt nament
lich der Roggen iſt kräftig emporgeſproſſen ſo daß ſich eine Krähe ſchon
längſt darin verſtecken kann Auch der Weizen kommt jetzt zur Ent
wickelung jedoch bedarf gerade dieſer einer ſteigenden Temperatur Auch
die Rothklee Luzerne und Esparſettenfelder zeigen einen befriedigenden
Beſtand ſo daß es an Futter für das Vieh nicht mangeln dürfte Die
Rapsfelder ſtehen zum Theil ſchon in der Blüthe Jn voller Pracht zeigen
ſich die Obſtbäume namentlich Kirſchen und Birnen weniger ſcheint es
Aepfel und Pflaumen zu geben Die Beerenfrüchte der Gärten werden
diesmal einen guten Anhang haben

Eine Tobſüchtige Vorgeſtern Abend gegen 8 Uhr paſſirte die
Wittwe S von hier die Leipzigerſtraße wobei ſie verſchiedene ihr be
gegnende Mannsperſonen umfaßte hierbei laut aufſchrie und dann die
ſelben anſpie Sie wurde nach der Polizeihauptwache ſiſtirt und da der
herbeigerufene Arzt Tobſucht konſtatirte der Nervenklinik zugeführt

Zur arg Der 6 Jahre alten Eliſabeth Kleeberg von
hier würde vorgeſtern Nachmittag gegen 3 Uhr in der Nähe der Stephanus
kirche von einem größeren etwa 10 Jahre alten Mädchen das Geld
eine Mark abgenommen Eltern dürften gut thun das Entſenden kleiner
Kinder mit Geld zwecks Einholung von Bedarfsartikeln zu vermeidens Kleine Urſache grofze Wirkung Heute Vormittag paſſirte

auf einem Neubau an der Ecke der Bahnhofsſtraße ein von recht
üblen Folgen begleitet geweſener Unfall Als der Steineträger Franz
Ruſchel von hier auf dem Bauterrain dahin ſchritt ſtrauchelte er plötzlich
mit einem ſeiner Holzpantoffeln auf ebener Erde und fiel rückwärts mit
dem Rücken gegen einen Stein Er vermochte ſich nicht wieder zu erheben
und mußte nach der Königlichen Klinik geſchafft werden woſelbſt durch
die ärztliche Unterſuchung eine lebensgefährlichs Verletzung Wirbelſäulen
bruch feſtgeſtellt wurde

Armin und Thusnelda Die re hre die geſtern Nach
mittag im Stadttheater erfolgte Vorführung der ilder des von Rohr
ſcheidt ſchen Feſtſpiels Armin und Thusnelda mußte wegen Raum
mangels für die nächſte Nummer zurückgeſtellt werden

Aus der Umgebung
Trotha 4 Mai Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich

geſtern Abend gegen 108 Uhr in der hieſigen chemiſchen Fabrik Engelckeund Kxauſe Ein mit Schwefelſäure gefüllter ca 8 bis 10m langer

Keſſel welcher auf einem hohen Unterbau von Holz in dem zum Fabrik
ebäude gehörigen Le ſtand ſtürzte ſammt dem Gerüſte um u das
ach ſammt der Seitenwand eines unmittelbar angrenzenden Gebäudes

durch und fiel in den Jnnenraum des letzteren Dieſer Raum wurde
durch die Säure vollſtändig überſchwemmt Es waren dort gerade die
Arbeiter Peiſer Ulrich ünd Altner beſchäftigt Während die beiden
Letzteren von der Stelle wo der Einſturz ſtattfand ca 6 bis 8 Schritte entfernt
waren und weil ſie glücklicherweiſe weder von dem einſtürzenden Mauerwerk
noch von der Säure getroffen wurden mit dem bloßen Schrecken davonkamen
vermochte ſich Peiſer nicht zu retten Derſelbe wurde von dem Keſſel und
Mauerwerk geradezu erdrückt und von der Säure ſchrecklich verbrannt An
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5 Mai Seite 3eine Rettung des Verunglückten war nach Lage der Verhältniſſedenken Der etwa 35 Jahre alte Peiſer war r
10 Jahre alte Tochter Bisher konnte noch nichts Zuverlä
ermittelt werden aus welcher Urſache das Gerüſt zuſammenſtürzte ver
muthlich iſt das Holz im Laufe der Zeit ſo morſch geworden das daſſelbe
die Laſt nicht mehr zu tragen vermochte

h Teutſchenthal 3 Mai Schußverletzung Der auf der
Ziegelei von Herckel Co in Wansleben beſchäftigte Arbeiter Hahn
ſpielte heute Nachmittag mit einer Patrone die er von einem Anderen er
halten hatte Plötzlich explodirte das Geſchoß und zerfleiſchte dem juMann die linke Hand in ſchwerem Maße Herr Dr Bibelja legte hu

einen Nothverband an und ſandte den Verletzten nach der v Bramann ſchen
Klinik in Halle

S Alsleben a 3 Mai Luftballon Geſtern gegen 1 Uhrwurde hier ein mit friſchem Oſtwinde aus der Richtung Berlin Penmentet

großer Luftballon beobachtet Mit Hilfe guter Gläſer konnte man
einige Perſonen in der Gondel erkennen Jntereſſant war als der
Ballon über unſeren Ort hinweg ſich dem Harze näherte die eigen
thümliche Beleuchtnung des Ballons Der ſichtbare beleuchtete Theil des
ſelben zeigte nämlich genau die Form der abnehmenden Mondſichel ſo
daß einige Leute in der Nähe der Sonne den abnehmenden Mond zu
ſehen glaubten Der auch hier in Halle beobachtete Ballon war jeden
falls von der Luftſchiffer Abtheilung in Berlin aufgelaſſen und ſoll bei
Sangerhauſen niedergegangen ſein Red

Standesamt Halle
2 Mai Der Buchhändl z d Ida Schönbrodt

Mai Der Buchhändler Hugo Peter un a nbro eſtraße 6 und Arie 2 e Werkführer Karl Daßdorf und Kiek
Moſch Weißenfels und Sophienſtraße 7 Der Schneider Karl Bö
und Anna Dilling Gr Wallſtraße 16 und Brunnengaſſe 12 Der Ba
Alfred Katz und Helene Friedmann Duderſtadt und Marienſtraße 24

Der h Robert Engelmann und Bertha Plätzſch Herrenſtraße 4 und
Schwetſchkeſtraße 25 Der Kutſcher Karl Walter und Amalie Günther
Taubenſtraße 3 und Zwebendorf b Hohenthurm Der Kaufmann Hugo
Kempe und Lina Lingott Lindenſtraße 54 und Kl e 11 Der
Maurer Wilhelm Weiſe und Hedwig Jäger Gr Klausſtraße 12 Der
Schloſſer Auguſt Bogen und Marie Deege Schwarzhauſen und Halle a/S

Eheſchließzungen
2 Mai Der Sattlermeiſter Karl Elſte und Anna Scharf Mansfelder

rate 59 und Luckengaſſe 1 Der Schuhmacher Hermann Knauft und
darie Weidlich Steinweg 51 und Gr Berlin 5 Der Bautechniker Gott

fried Renneberg und Eliſe Bernhardt Brunnenplatz s und Sophienſtraße 42 Der Kaufmann Philipp e und Valeria We
Ronneburg und Kl Berlin 2 Der Maler Jacob Haack und Eliſabeth
Kühne Streiberſtraße 20 und Lindenſtraße 75 Der Schloſſer Richard
Löwe und Luiſe Sauer Thorſtraße 50 und Giebichenſtein Der Poſt
aſſiſtent Otto Zahl und Eliſabeth Burchardt Zwingerſtraße 16 und Herder
ſtraße 2 Der Ingenieur Wilhelm Rieth und Elſe Meinel Erfurt und
Wörmlitzerſtraße 18 Der Klempner Max Mädicke und Marie Krüger
Mühlweg 20 und Anhalterſtraße 10 Der Maler Oskar Oberländer und
Karoline erſtraße 50 und Merſeburg Der Maurer Guſtav
Wieſe und Olga Schnabelrauch Kl Brauhausſtraße 3 und Gr Stein
ſtraße 73

Geboren
2 Mai Dem Bäckermeiſter Hermann Wenzel eine T Margarethe Martha

Anna Am Güterbahnhof 2 Dem Töpfer Oskar Reukauff ein S Fritz
Oskar Walter Domplatz 5 Dem Mechaniker 2 Schröder ein S Thilo
Max Hermannſtraße 26 Dem Mechaniker Paul Dreſcher ein S

Erich Martinſtraße 3 Dem verſtorb Zahnarzt Friedrich Kohl
ardt ein S Wilhelm Rudolf W r tnße 23

en

2 Mai Des Schloſſer Max Müller S Max 1 We Brunoswarte 11
aDes Lageriſten Karl Körber S Karl 91J Des e Otto Serfling

Ehefrau Emilie geh Gietzold 47 Schillerſtraße 36 Des Handarbeiter
Hermann Kahnt S Hermann 6 Schloßberg 1 Des Schmied
Emil Beuchel Tochter arg 6 Brunoswarte 9 DerMonteur Karl Teske 35 Klinik Der Landwirth Adolf Weber
55 J Magdeburgerſtraße 38 Der Fabrikarbeiter Gottfried Dietrich
25 Klinik Der Dachdeckermeiſter Ludwig Sprung 73 Brunos
warte 35 Der Maurer Andreas Krauſe 47 Bergmannstroſt

Telegramme und letzte Nachricht en
Privattelegramme des Gineral Auzeiger

D BVerlin 4 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Trotz aller Dementis kann mit aller
Beſtimmtheit verſichert werden daß Handelsminiſter v Berlepſch ſich

mit der Abſicht trägt zurückzutreten Sein Abſchiedsgeſuch liegt im Kabinet
des Kaiſers

Die Gemeinderathswahlen in Frankreich
Paris 4 Mai Hirſch s Bureau Ueber die geſtern gethätigten

Gemeinderathswahlen ſind bisher nur vereinzelt Reſultate bekannt geworden

und man kennt noch nicht einmal den Ausfall ſämmtlicher Wahlen in
Paris doch gewinnt es den Anſchein daß ſich die Parteiverhältniſſe im
Gemeinderath nicht verſchieben werden Soweit bekannt iſt der Wahl
kampf im Großen und Ganzen ruhig verlaufen Jn Cannes mußte
das Wahllokal durch Polizei geſchützt werden Jn Calais gewannen die
Sozialiſten 26 Sitze in Lyon wurde der ſozialiſtiſche Gemeinderath wieder
gewählt in Carmaurx ſiegten die Sozialiſten Die Betheiligung war
überall ſtark beſonders ſtärker als in den letzten Jahren war ſie in den
Pariſer Arbeitervierteln Präſident Faure erſchien als Wähler an der
Urne Die Boulevards waren außerordentlich belebt es wurden daſelbſt
Transparente mit den Köpfen bekannter Perſönlichkeiten umher getragen

Paris 4 Mai Wolff s Bureau Jnnerhalb des Stadtgebiets
kam es in einem der Wahlbezirke bei der Stimmenzählung zu einer
Schlägerei 2 Poliziſten und ein Unruheſtifter wurden verwundet
Bisher ſind aus 16 Arrondiſſements die Reſultate eingetroffen Als gewählt
ſind bekannt 16 Republikaner 2 Sozialiſten und 2 Radikale

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 4 Mai Heute Vormittag entſtand im Laboratorium der

Geſellſchaft für flüchtige Gaſe Raoul Pietet Co im Nordend belegen
ein Brand der ſich bis zum Großfeuer ausdehnte Gewaltige Deto
nationen erſchütterten fortwährend die Luft als die verſchiedenen Gas
behälter explodirten Die Flammen ſchlugen haushoch empor Ver
luſte an Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen Jm Laufe
einiger Stunden konnte das Feuer gelöſcht werden

Potsdam 4 Mai Jnfolge des herrſchenden orkanartigen Winde
ſchlug geſtern Nachmittag auf der Havel ein Führer des Ruderklubs
Vineta mit ſeinem Fahrzeuge um Drei der Jnſaſſen ertranken

einer wurde gerettet

geife als Ichönheitsmittel re
der PatentMyrrholinSeife thun beruht auf der Thatſache daß nur eine
geſunde Haut auch ſchön ſein kann Die Verſuche welche viele Tauſende
deutſcher Profeſſoren und Aerzte mit der PatentMyrrholinSeife machten
haben ergeben daß dieſelbe einen ganz eigenartigen Einfluß auf die Haut
ausübt und hierdurch zum beſten und unſchädlichſten Schönheitsmittel
wird Die PatentMyrrholin Seife iſt überall auch in den Apotheken
das Stück zu 50 Pfg erhältlich ebenſo in feinen Cartons mit 3 Stück
zu Mk 50 welche zu Geſchenken ſehr geeignet Man überzeuge ſich daß
jedes Stück die Patent Nummer 63 592 trägt und hüte ſich vor Nach
ahmungen

Feschäfts haus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 und 3

O Proben gratis O
R Aufträge von 20 Mark an portofrei
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schwarze Strümpfe Strichwollee Loher dankt Allerbilligſte Bezugsq geſſe 7 Strickbaumwolle
zu ſehr billigen Preiſen

für Baumwoll und Leinenwaaren
zum vo

Auf

Pertiges Bett Inlett Halbleinen Hemdentuche CCorSsettes enFerige r e erhe Peris S r aus m r e n Luisianatuode Dowlas rot an s
eomplett nur 3 Mark comvlett nur 3,25 ark complett nur 4 50 Mk d St von nur 1,50 M an das Mir von 20 Pf an d St von 70Pf b 5M m

Bettzeuge Cöper Cattune Kinderschürzen e Bettfedern iwaſchecht große Muſter Auswahl r r Catinn u rtttnbeneg em ſtaubfreie Waare da
das Meter von 20 Pf an das Meter von 30 Pf an raſchender Auswahl zu allerbilligſten Preiſen zu auffallend billigen Preiſen n

4 Landſch

D Pertige Hemdenm Vargent e3 e e e ktaeteen irzer u ganz besonders billig I n
el Rot

Große ſehr preiswerthe Gelegenheitskänfe in Cardinen Rouleaux Spitzen Congressstoffen ngestriekten Vnterröcken Tischdeceken Wehlallechen Corgettes hettdecken Hemdentuchen Haudtüchern re

Jagdwesten Ktrickjacken Vormalbemden Ünterhoson zu ſehr billigen Preiſen Setten
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Dr Lanmann s
Pflanzen Nährsalz Extract z
ist ein im Auseeren Ansehen und der S cher Extractaus besonders nährsalzreichen Pflanzen und dazu timmt e tür die rin s0 Kusserst
wichtigen Nährsalzgehalt der Speisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der landesüblichen

W e 7 Zubereitung zu corrigiren leicht ae Pflanzen Näahrsalz Cacac

4 3 an den in Betr
ſtaate
I llären

Pflanzen Nährsalz Chocolade

Beim Kaiserl Paten per Kilo A 3 und A 1,60amte sub Nr 3163 ein sind weil ohne den bei den T Toubtmitehe Cacao s üblichen Zussts gcldlicher Alxalien on
trageneSchutzmarke mineralischber Abstammung hergestellt und weil mit Pflanzen Nährsalz Extract bearbeitet die

Se einzig wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwerth

e ne Hewel Veithen in Köln a Rhein
Kukuflieh in allen e sowie besseren Colonialwaaren Delikatessen und

für die
lichen

Schulze h
3 Oleariustr I Halle a Bekhaus unterbalb d NMarkttreppe

Hilligſte Bezugsquelle empfehlen sehr grosse Auswahl in Neuheiten von

Für ſeclen Haushalt schwarzen u farbigen Kleiderstoffe S k
Nur beſte Waare Stoffen für Herren u Knaben Anzüge e

Dindfleiſc Schweinefleiſch leinen u Baumwollwaaren fertigen Schürzen
und eleganter Ausſtattung Schweinekotelette u Kamm

Reichhaltiges Lager Billige Preiſe Pökelfleiſch Kalbfleiſch 66De e für das Tomptorr Tr en Schweinefl
Herren Kurse Damen Kurse u a z r 35

Gründliche Ausbildung zum perfekten Comptoiriſten Buchhalter Corre 5 Pfd Roth Leber und

Bee mm mmWilh Heckert
Gr Ulrichſtr rer 171emp fiehlPransportapie Grudeöten

beſtbewährteſter Conſtruction in einfacher

Schwarze Schürzenrester Farbige Rester

pondenten Kaſſirer Unterricht in einf dopp u amerik Buchführung landw Schwartenwurfſt 400 enBuchführung Correſpondenz Comptoirarbeiten Engl Franz Spaniſch Rechnen 62 Pfd Nierentalg 300 netion
Stenographie Nach auswärts brieflich Auswärtige Penſion Zeit beliebig Schinken mild geſalzen ohne Dienstag den 5 d i 11 Ahr verſteigere ich auf dem Hofe
Sonntags Kurſe Knochen à Pfd 100 des Leihhauſes im Rathskeller zu Merſeburg zwangsweiſeim Ganzen von 3 Pfd an r 90 49 neue Kinderwagen 12 neue Reifenörbe 34 neue WäſchkörbeSchreibmaschinen VUnterricht beſte Schlackwurſt Salami 100 6 neue Serbnnhie 6 rath 30 Handkörbe 15 Puppenwagen

An demſelben können Herren und Damen zu beliebiger Zeit des Tages oder ff Aufſchnitt v allenSorten Wurſt 90 3 Blumentiſche 6 Arbeitsſtänder 1 Wäſchepuff 5 neuer Wagenverdecke
Abends theilnehmen Stellenbeſorgung nach beendigten Kurſen Honorar mäßig De 1 Kommode 1 Kleiderſekretär 1 Handwagen

Handelslehranſtalt Halle Mittelſtr 3 Friedrich GerichtavollzieherGarl rI Giesegutn An der unteren Gr Steinſtraße Sternstrasse 1 alle aS Gr Steinſtr 10
Crefelder Seidenhaus

Halle a S B Blankenstein Leipzigerstrasse S
Diese ganze Woche grosser

Rester Ausverſtauf
Sämmtliche Seiden und Sammet Reste sind in 4 Preisgruppen

zu 1,50 2 u 2,50 Mk per Mtr eingetheilt
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